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Herren Bezirksliga Gr. 4

SG 1945 Nieder-Roden : DJK-TTC Ober-Roden 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Özer tütet den Sieg für die SG 1945 Nieder-Roden ein

Auch dank der ungeschlagenen Özer, Kurka und Aukal konnte die SG 1945 Nieder-Roden das
Heimspiel gegen die DJK-TTC Ober-Roden in der Herren Bezirksliga Gr. 4 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Levent Özer den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Özer / Kurka beim 11:5, 11:4, 11:8 mit
Pelz / Hergert. Das war ein souveräner Sieg. Aukal / Özer gelang es daraufhin Kurpiela / Roca
Brandt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Rebel / Jabhe
versäumten es dagegen mit einem 8:11, 11:9, 8:11, 4:11 gegen Albrecht / Habekost, einen Punkt für
ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Tuncer Özer machte hingegen mit Marc Roca Brandt bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Daniel Kurka nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Aukal seinen Gegner
Malte Albrecht beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Levent
Özer gegen Sebastian Pelz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Bonne Habekost hatte Patrick Rebel nur im
ersten Satz eine Chance. Kaum Chancen hatte dann Ali Jabhe bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Simon Hergert. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim Sieg von Tuncer Özer gegen Fabio
Kurpiela konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Kurka die
Partie gegen Marc Roca Brandt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Andreas Aukal beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:5 gegen Sebastian Pelz
doch überlegen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Das Einzel
zwischen Levent Özer und Malte Albrecht endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG 1945 Nieder-Roden nun ein Punktekonto von 12:14 Punkten
auf, während die DJK-TTC Ober-Roden vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen die DJK-
Spvgg. Mühlheim ansteht, 15:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1945 Nieder-
Roden bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TV Eschersheim 1895 II.

 Statistik:
 SG 1945 Nieder-Roden

Doppel: Özer / Kurka 1:0, Aukal / Özer 1:0, Rebel / Jabhe 0:1 
Einzel: T. Özer 2:0, D. Kurka 2:0, A. Aukal 2:0, L. Özer 1:1, P. Rebel 0:1, A. Jabhe 0:1 

 DJK-TTC Ober-Roden
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Doppel: Kurpiela / Roca Brandt 0:1, Pelz / Hergert 0:1, Albrecht / Habekost 1:0 
Einzel: F. Kurpiela 0:2, M. Brandt 0:2, S. Pelz 1:1, M. Albrecht 0:2, S. Hergert 1:0, B. Habekost 1:0


